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H Die Petitzeile 10 Rp.
Halbjährlich „ 1. 50 Sendungen franko.

Berner-Schulfreund.
16. April Dritter Jahrgang. 1863.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Steffisburg zu adressiren.

Bedeutung der Bibel.
Die Bibel ist das Buch der Bücher und heißt so wegen der

Einzigkeit ihres Inhalts, indem sie sich als heilige Schrift nicht nur
von allen weltlichen Büchern, sondern auch von allen menschlichen Er-
Zeugnissen im Bereiche der religiösen und geistlichen Literatur unter-
scheidet. Sie enthält die Offenbarung des Willens und der Rath-
schlösse Gottes mit dem gesammten menschlichen Geschlechte und wie
Gott auf Erden ein Reich gründete, d. h. eine Gemeinde aller derer,
welche die Erkenntniß des einigen wahren Gottes haben, an ihn
glauben und ihn so verehren, wie er sich in seinem Worte geoffen-
baret hat. Sie ist demnach die Urkunde der Geschichtedes Reiches Gottes,
und als solche nennen wir dieselbe, da sie die frischesten und unmittelbar-
sten Zeugnisse des der Menschheit sich mittheilenden göttlichen Geistes

enthält, vom heiligen Geist eingegeben (inspirirt) und ein Werk des-
selben ist, wofür die Aussprüche Christi und seiner Apostel, serner
die bereits erfüllten Weissagungen und endlich der große Segen, der

aus diesem Buche stießt und auf Tausende von Lesern schon geflossen

ist, den mehr als hinlänglichen Beweis liefern. Die Göttlichkeit der

heiligen Schrift, als einer fortwährenden Grundlage der wahren Re-

ligion, leuchtet überdieß noch aus Folgendem hervor :

1) Sie ist von Einem Geiste durchweht, obschon die verschie-

denstemVerfasser zu den verschiedensten Zeiten sie geschrieben haben,
und wir finden in ihr überall, wenn auch in verschiedenen Formen,
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